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Reine Seide, reine Schurwolle oder Mischungen von Seide/Wolle sind noch immer die schönsten Materialien, aus
denen die meisten Schweizer Foulards und Echarpen hergestellt werden. Dazu kommen Baumwoll-Feingewebe
wie Voile und Batist, die für Frühling und Sommer durchaus ihre Berechtigung haben. Neu sind Webeffekte wie
Satinstreifen, Seersucker und Façonnés, welche die seidigen und wolligen Flächen beleben, ihnen eine feine,
modische Struktur verleihen, auf der die Dessins plastischer zur Geltung kommen. Crêpe de Chine, Satin, Satin
façonné, Twill und Crêpe Georgette — alle aus reiner Seide — sind die Druckfonds für die neuen Foulards und
Echarpen, während bei den Wolltüchern Mousseline, teils mit breiten Satinstreifen bereichert, und Woll-Twill die
Hauptqualitäten stellen.
Die Dessins richten sich stark nach der Handschrift des Hauses. Fantasievolle Geometrie wie Rhomben,
Diagonalen, Karos, Dreiecke, unterbrochene Linien und Streifen wechseln ab mit Floralem, mit persisch
Inspiriertem oder ausdrucksvollen Krawatten-Mustern.
Intensive Kolorite sind Trumpf, leuchtend und ungewöhnlich in der Kombination. Doch sieht man ebenfalls zarte
Aquarell- und Pudertöne in den gängigen Modefarben der Bekleidungsstoffe.
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Spitzwinklige, aneinandergefügte Dreiecke in ungewöhnlichen, intensiv kraftigen
Farbkombinationen, Rhomben in diagonal laufenden Feldern, leuchtkraftige Krawattenmuster
und Ornamente sind nur einige der Dessins, welche die attraktiven Tücher zieren, die
den Namen Yves Saint Laurent tragen. Die Qualitäten sind Twill, Crêpe de Chine und
Satin façonné aus reiner Seide.

ABRAHAM AG, ZÜRICH



F. BLUMER + CIE, SCHWANDEN
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Die Tüchkollektion der Firma F. Blumer + Cie, Schwanden, ist vor allem dem persischen
Themenkreis unterstellt. Wie vielseitig und variantenreich dieser gestaltet werden kann,
beweisen die Foulards in Wolle und Seide mit den aparten Handdrucken, teils pastellig zart
koloriert, teils mit kräftigen Farbakzenten belebt. Uni Langschals aus reiner Wolle zeigen
markante Satinstreifen.



Geometrie in vielen Ausdeutungen, Florales, Abstraktes, Graphisches und Poi nti II istisches
breiten sich auf den Seidenfonds der Foulards und Langschals aus; helle und dunkle
Farben, akzentuiert durch leuchtende Effektkolorite, bringen Abwechslung in das breitangelegte

Sortiment der modisch ansprechenden Tücher-Kollektion.

ARTHUR VETTER + CO., ZOLLIKON



108

CHR. FISCHBACHER CO. AG
ST. GALLEN

HARMONIE IN
Die neue Tücher-Kollektion Frühling/Sommer 1 980 der Fisba-Stoffels AG, St. Gallen,
ist unter das Leitmotiv «die wiedergefundene Harmonie» gestellt. Harmonie strahlen
nicht nur die Farbkombinationen aus, von Harmonie zeugen auch die fantasiereichen
Dessins wie Landschaften, Tiere, Schiffe oder duftige Federn. Neben diesen figura-
tiven Mustern sind es Streifen — Multicolors-, Oxford- undTennisstreifen — aber auch
Fantasiekaros und individuell interpretierte Tupfen, welche die seidenen und
baumwollenen Flachen beleben. Abstraktes erscheint in origineller Pinselstrichtechnik mit
viel Fond. Neue Stoff-Qualitäten sind Satin und Seersucker in reiner Seide.
Die Farbpalette zeigt neben intensiven und brillantenTönen auch pastellig gedampfte
und muschelfarbige Nuancen für die avantgardistische Richtung.
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